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aus der praxis, für die praxis

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

jeder 5. Erwachsene leidet an einer symptomatischen
gastroösophagealen Refluxerkrankung. Darüber
hinaus wurden bei mehr als 5% der Bevölkerung
asymptomatische Ösophagitiden mit und ohne
Barrett-Segement endoskopisch beschrieben.

Neben der erheblichen Einschränkung der
Lebensqualität durch diese Erkrankung sollte ein
Karzinomrisiko um 0,15% pro Jahr Anlass genug sein,
sich seriös mit der Diagnostik und Therapie
auseinanderzusetzen.

Wir wollen daher in 1,5 Tagen die diagnostischen
Verfahren der gastroösophagealen Refluxerkrankung
in Theorie und Praxis vorstellen und deren
Wertigkeiten diskutieren. Darüber hinaus nähern wir
uns der Antworten auf die Fragen: Wer sollte wie
therapiert werden? Konservativ versus operativ?
Welches Op.-Verfahren bei welchem Patienten? Wann
ist der richtige Zeitpunkt für ein operatives
Verfahren?

Am 2. Tag haben wir in dem Op.-Workshopteil die
Gelegenheit gemeinsam Operationsverfahren
durchzuführen. Tipps und Tricks der aktuell
etablierten OP-Techniken werden dargestellt und
kommuniziert.

Wir freuen uns auf Sie und sehen uns in Friesoythe

Mit freundlichen kollegialen Grüßen!

Dr. med. Ralf Weise Nader Mashharawi

Anmeldung Bärbel Fischer
Schiffbauerdamm 40
10117 Berlin

Tel. +49 30 2345 8656 29
weifoq@dgav.de

online www.dgav.de/BuchungOPW

Veranstalter Deutsche Gesellschaft für Allgemein- und
Viszeralchirurgie e.V.

Tagungsort St. Marien Hospital
Allgemein- und Viszeralchirurgie
Forum des St.-Elisabeth-Hauses / Funktionsbereich
und Op.-Saal
St.-Marien-Str. 1
26169 Friesoythe

Teilnahmegebühr 400 € für Mitglieder der DGAV
450 € für Nichtmitglieder

Die Teilnahmegebühr muss vor Kursbeginn auf dem
Konto der DGAV eingegangen sein. Der Rücktritt von
einer Veranstaltung muss schriftlich erfolgen und ist
bis vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei.
Bei Stornierung bis sieben Tage vor der Veranstaltung
fallen 50% der Teilnahmegebühr an.
Bei einem späteren Rücktritt bzw. Nichterscheinen
wird die volle Teilnahmegebühr fällig.
Ein Ersatzteilnehmer kann benannt werden.

Weitere Informationen unter
www.dgav.de/weiter-fortbildung/agb.html

Anerkennung der Veranstaltung für die ärztliche Fortbildung
ist bei der Ärztekammer beantragt.

23. - 24. April 2024, Friesoythe
Wissenschaftliche Leitung
Dr. Weise, Hr. Mashharawi

Diagnostik und Therapie
der gastroösophagealen
Refluxkrankung-
Basiskurs
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P R O G R A M M

Nader Mashharawi
Oberarzt der Klinik für Gastroenterologie
St.-Marien-Hospital, Friesoythe

Dr. med. Ralf Weise
Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
St.-Marien-Hospital, Friesoythe

Referenten

Maria Hanneken
Fachschwester Funktionsdiagnostik
St.-Marien-Hospital, Friesoythe

Dr. med. Tobias Schipper
Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde.
HNO-Facharztpraxis, Westerstede

Marlies Wielenberg
Fachschwester Funktionsdiagnostik
St.-Marien-Hospital, Friesoythe

Hotel Landhaus Pollmeyer, Friesoythe

15:00 Eintreffen der Teilnehmer/Imbiss

15:30 Begrüßung
R. Weise

Vorstellungsrunde
Teilnehmer

16:00 Grundlagen und Pathophysiologie der
gastroösophagealen Refluxerkrankung
N. Mashharawi

16:30 Endoskopische Diagnostik und
Therapieoptionen
N. Mashharawi

17:00 HR-Manometrie und pH-Metrie/Impedanz
Durchführung und Bewertungen von Messungen
R. Weise, M. Hanneken, M. Wielenberg

18:00 Pharyngealer Reflux aus Sicht des HNO-Arztes
T. Schipper

18:30 Operative Standardverfahren, Theorie und
Videopräsentation
R. Weise

19:30 Ende Tag 1
Gemeinsames Abendessenmit Diskussion (nicht in
den Teilnahmegebühren enthalten)

Dienstag, 23.04.2024

St.-Marien-Hospital, Friesoythe

08:00 Eintreffen der Teilnehmer

Operationstrakt des St.-Marien-Hospitals

08:15 Interaktive Schulung im Op.-Saal - Teil 1
laparoskopische Antirefuxoperationen

12:00 Mittagspause

13:00 Interaktive Schulung im Op.-Saal - Teil 2
laparoskopische Antirefuxoperationen

14:30 Zusammenfassung Tag 2

15:00 Verabschiedung
R. Weise

Mittwoch, 24.04.2024 Wissenschaftliche Leitung


